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Splitter
Milde ist häufig Grausamkeit auf

lange Sicht.

Mangelndes Verständnis ist bisweilen

ein Einwand, der am schwersten
wiederlegbar ist; besonders Frauen
argumentieren gern damit.

Jedes Menschen Geist ist zwar ein
weites Feld, auf dem er herumkutschieren

darf; aber ständig fallen die
Räder in die ausgefahrenen, gewohnten

Geleise.

Wem erschien wohl das gelobte
Land am schönsten? Moses, der es

von ferne sah.

Die Verirrten klagen viel über den
schlechten Weg.

Man kann mutig sein ohne Tugend,
aber nicht tugendhaft ohne Mut.

Wer nicht mehr weiss, woher seine
Gedanken stammen, hält sich für
originell. Ch. Tschoop

Wenn LUZCm
dann tili POIlf-B^F
Stimmungs-Ensemble

4


	Splitter

